Schulordnung

der MS Zell am Ziller

Pflichten der Schüler:innen laut SCHUG § 43:

Die Schüler:innen sind verpflichtet, durch ihre Mitarbeit und ihre Einordnung in die Gemeinschaft der Klassen bzw. Gruppen mitzuhelfen, die Unterrichtsarbeit zu fördern. Sie haben den Unterricht während der vorgeschriebenen Zeit regelmäßig und pünktlich zu besuchen. Sie sind verpflichtet, die notwendigen Unterrichtsmittel mitzubringen und in einem dem Unterrichtszweck entsprechenden Zustand zu erhalten. Die Schüler:innen haben sich in der Gemeinschaft der Klasse und der Schule wertschätzend, tolerant, teamfähig, respektvoll, empathisch und höflich zu verhalten/aus-zudrücken.
An unserer Schule ist jegliche Form von Mobbing strikt untersagt. Alle haben das Recht auf eine angstfreie und wertschätzende Lernatmosphäre. Mobbing, egal ob physisch oder psychisch, verbal, sozial oder digital, wird konsequent geahndet. Unser Ziel ist es, eine Gemeinschaft zu fördern, in der sich alle Miglieder sicher und akzeptiert fühlen.

Die Schüler:innen werden pünktlich um 7:30 Uhr in das Schulhaus eingelassen und beaufsichtigt. Wer zu spät kommt, hat sich angemessen zu entschuldigen.
Zwischen den einzelnen Unterrichtsstunden haben sich die Schüler:innen auf die nächste Stunde vorzubereiten. Während der 5-Minuten-Pausen dürfen sich die Schüler:innen nur in den Klassen aufhalten oder nach Rücksprache mit der Lehrperson das WC aufsuchen. 
Bei trockenem Wetter begeben sich alle Schüler:innen zu Beginn der großen Pause unaufgefordert auf das Pausendach. Dieses darf ohne Erlaubnis nicht verlassen werden. Bei Schlechtwetter halten sich die Schüler:innen während der großen Pause in den jeweiligen, den Stammklassen entsprechenden Stockwerken auf.
An einer „Wasserschule“ legen wir besonderen Wert darauf, dass im Schulhaus Wasser als Durstlöscher getrunken wird. Niemand bringt Plastikflaschen mit, sondern es werden ausschließlich Mehrwegflaschen für Getränke verwendet.

In den Stammklassen dürfen die interaktiven Tafeln und die Computer nur mit Erlaubnis der Lehrpersonen bedient werden!

Während der Mittagspause können Schüler:innen unter Aufsicht (Einlass bis 13:25 Uhr) einer Lehrperson in der Aufenthaltsklasse arbeiten. „Stören-friede“ werden aus dem Schulhaus verwiesen.

Das Schulhaus ist von 13:25 Uhr bis 14:05 Uhr geschlossen.
Bei Nichterscheinen einer Lehrperson nach Unterrichtsbeginn verständigen die Klassensprecher:innen eine Lehrperson im Konferenzzimmer oder die Direktorin.
Das Tragen von Hausschuhen ist an unserer Schule Pflicht!

Für Handys gilt ein grundsätzliches Benützungsverbot während der gesamten Unterrichtszeit. Bis zum Verlassen des Schulgebäudes müssen die Handys im Spind verwahrt werden.

Das Kaugummikauen ist im gesamten Schulgebäude verboten! 
Das Tragen von Kopfbedeckungen ist im Schulhaus nicht erlaubt. Außerdem legen wir Wert auf angemessene, schulgerechte Kleidung. Generell werden keine bauchfreien, zu tief ausgeschnittenen Oberteile sowie zu knappe Röcke und Shorts geduldet.
Den Anweisungen des Schulwarts und des Reinigungspersonals ist in gleicher Weise Folge zu leisten wie denen der Lehrpersonen.

Ein Öffnen der Fenster ist nur auf Anordnung und im Beisein einer Lehrperson gestattet!
Die Klassenordner sind für die Ordnung in der Klasse verantwortlich.
In den Garderoben und in den Spinden ist Ordnung zu halten. Allen Schüler:innen ist ein Spindschlüssel anvertraut, der Eigentum der Schule ist. Dementsprechend ist dafür Sorge zu tragen, dass die Spinde täglich ver-schlossen werden.
Für mutwillige Beschädigung der Einrichtung der Schule durch Schüler:innen sind deren Eltern haftbar!
Im gesamten Innen- und Außenbereich der Schule herrscht striktes Suchtmittelverbot. Auch der Besitz bzw. das Mitbringen jeglicher Waffen ist untersagt. Verstöße dagegen müssen zur Anzeige gebracht werden.
Die Schüler:innen verpflichten sich zur Mülltrennung.
Bei Nicht-Einhaltung der Schulordnung ist mit Konsequenzen zu rechnen!

